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Typische Linestop Anwendungen 
 
Doppelseitige Absperrung mit Bypass zum Einbau eine r Armatur 
 
Unter Verwendung von zwei Fittings wird der Medienstrom über einen Bypass von einem zum anderen 
Linestop-Gehäuse aufrechterhalten. Sobald der Leitungsabschnitt isoliert, entleert und getrennt ist, kann 
die neue Armatur installiert werden. Anschließend kann der zuvor isolierte Leitungsabschnitt wieder 
befüllt, die Absperrköpfe entfernt und der temporäre Bypass außer Betrieb genommen. Nach 
Rückbau der Ausrüstung werden die Fittings mit Blindflanschen verschlossen. 

 
       
Doppelseitige Absperrung mit Bypass zur permanenten  
Umlegung unter Verwendung von 3-Wege-T-Stücken 
 
Bei diesem Umlegungsverfahren kommen 3-Wege-T-Stücke zum Einsatz. 
 
Es werden lediglich zwei statt vier Fittings benötigt. Wie auch oben beschieben wird der Medienstrom 
über die neue Leitung aufrechterhalten. 
 
Die Absperrung erlaubt das Heraustrennen des stillzulegenden Leitungsabschnitts und das Verschließen 
mit Endkappen. Zurückbleiben auch hier nur die mit Blindflanschen verschlossenen Fittings. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kugel-T-Stück mit seitlichem Abzweig 
für eine permanente Umlegung 
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Doppelseitige Absperrung und Bypass-Leitungen 
für permanente Umlegung 
 
Ein typisches Layout zeigt den Einsatz von zwei Hot-Tap-Verbindungsstücken mit Armaturen und zwei 
Linestop-Fittings, die für die Montage eines neuen Rohrleitungsabschnitts erforderlich sind. 
 
Schritt 2 zeigt das montierte Absperrgerät. Der Durchfluss im Originalrohr ist unterbrochen und ein Teil 
des Rohrs wird entfernt. Schritt 3 zeigt die fertige Umlegung. Die Absperrgeräte werden entfernt und 
Blindflansche werden montiert. 
 
  
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

       Linestop-, Ausgleichs- und Bypass-Fittings für mehrfache Rohrverlagerungen     Fittings montiert für 42“ (DN 1050) Absperrungen 
mit einer 36“ (ND 900) Bypass-Leitung, 
damit ein Kontrollventil eingebaut werden kann 


